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Ordentliche Kirchgemeindeversammlung 
Montag, 7. September 2020, 19.30 Uhr, im Kirchgemeindehaus 
 
 
Die Kirchgemeindeversammlung wurde ordnungsgemäss im Amtsanzeiger Woche 32, im 
„reformiert“ August und September sowie auf der Homepage publiziert.  
 
 
 
Vorsitz: Haldimann Matthias 
Protokoll: Gutmann Corinne 
Stimmenzähler: Gewählt wird Reist Markus 
Anwesend: 13 Stimmberechtigte von 2720 
Entschuldigt: Stooss Margareta, Rüedi Sandrina, Schneider Hansueli,  

Springbrunn Andrea, Oppliger Christine, Züttel Erwin, Elisabeth Tobler, 
Tobler Ueli, Hirschi Monika 

Gast: Sieber Andrea  
 
 
Corona-Massnahmen 
Der Präsident informiert die Anwesenden, dass für die Durchführung der Versammlung das gel-
tende Schutzkonzept gilt. Wir halten die Hygiene- und Verhaltensregeln ein. Bei Bedarf stehen 
Schutzmasken zur Verfügung. Alle Teilnehmenden wurden für das Contact-Tracing erfasst. Falls 
eine anwesende Person in den nächsten Tagen positiv getestet wird, gilt für alle Anwesenden die 
Quarantänepflicht.  
 
Verhandlungen 
Für das Stimmrecht verweist der Vorsitzende auf Art. 5 des Organisationsreglements der evange-
lisch-reformierten Kirchgemeinde Ins. Weiter weist er auf das Organisationsreglement Art. 41, 
Abs. 1 und 2 hin: Stellt eine stimmberechtige Person Fehler fest, hat sie die Präsidentin oder den 
Präsidenten sofort auf diese hinzuweisen. Unterlässt sie einen Hinweis, verliert sie das Beschwer-
derecht. 
 
 

Traktanden 
1. Genehmigung Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 08.12.2019 
2. Jahresrechnung 2019 
3. Verschiedenes 
 
 

1. Protokoll der ordentlichen Versammlung vom 08.12.2019 
Gemäss Organisationsreglement Art. 63, Abs. 1 wurde das Protokoll 30 Tage vor der Versamm-
lung öffentlich aufgelegt. Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

 
 
2. Genehmigung der Jahresrechnung 2019 
Die Finanzverwalterin Corinne Gutmann erläutert im Detail den ersten Rechnungsabschluss 2019 
nach dem neuen Rechnungslegungsmodell HRM2. Zur Veranschaulichung werden die Zahlen 
anhand von Grafiken mit einer PowerPoint-Präsentation unterstützt. 
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Allgemeines 
Die Jahresrechnung 2019 wurde erstmals nach dem Rechnungslegungsmodell HRM2 gemäss 
Art. 70 Gemeindegesetz (GG, [BSG 170.11]), der kantonalen Gemeindeverordnung (GV, [BSG 
170.111]) und der Direktionsverordnung über den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHDV, [BSG 
170.511]) erstellt.  
Zum Einsatz gelangte das EDV-System Finanzlösung Dialog der Firma Dialog Verwaltungs-Data 
AG in Baldegg. 
 
Übergang HRM1 zu HRM2 (Vergleich zur Jahresrechnung 2018 und Budget 2019) 
Da der Aufbau des Kontenplans nach HRM2 nicht 1:1 aus dem bestehenden Kontenplan nach 
HRM1 überführt werden konnte, sind in den Detailauswertungen die Vorjahreszahlen nicht enthal-
ten.  
 
Erläuterungen zur Jahresrechnung 
Hinweis zu den Abkürzungen: «SG» bedeutet Sachgruppe. 
 
Ergebnis der Jahresrechnung 
Die Jahresrechnung schliesst mit einem Ertragsüberschuss von CHF 199.31 ab. 
Budgetiert wurde ein Ertragsüberschuss von CHF 1'587.00. Die Schlechterstellung gegenüber 
dem Budget 2019 beträgt CHF 1'387.69. 
 
Budget und Steueranlage 
Das Budget der evangelisch-reformierten Kirchgemeinde Ins wurde mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 1’587.00 von der Kirchgemeindeversammlung am 09.12.2018 mit folgender Steueranla-
ge beschlossen:  
Steueranlage 2019: 0.180 von der einfachen Steuer. 
 
Bilanz 
Die Bilanzsumme beträgt per 31.12.2019 CHF 1'611'151.95 (Vorjahr: CHF 1'623'527.59). Gegen-
über dem Vorjahr entspricht dies einer Abnahme von CHF 12'375.64. 
Das Verwaltungsvermögen beträgt CHF 841’487.38 (Vorjahr: CHF 899'687.39), was einem Ab-
gang von CHF 58'200.00 entspricht. 
Das Fremdkapital (SG 20) ist um CHF 12'574.95 auf CHF 588'060.75 (Vorjahr: CHF 600'635.70) 
gesunken. 
Das Eigenkapital (SG 29) ist - nach Vornahme der systembedingten zusätzlichen Abschreibungen 
von CHF 58'200.00 - auf CHF 1'023'091.20 (Vorjahr: CHF 1'022'891.89) gesunken. 
Eigenkapital (SG 299) beläuft sich per 31.12.2019 auf CHF 1'023'091.20 (Wert Vorjahr: CHF 
1'022'891.89). 
 
Erfolgsrechnung 
Personalaufwand (SG 30) 
Der Personalaufwand von gesamthaft CHF 476'341.57 ist CHF 34.57 höher ausgefallen als bud-
getiert (Budget 2019 CHF 476'307.00).  
 
Sach- und übriger Betriebsaufwand (SG 31) 
Der Sach- und übriger Betriebsaufwand von gesamthaft CHF 277'751.47 ist CHF 12'248.53 tiefer 
ausgefallen als budgetiert (Budget 2019 CHF 290'000.00). Dies aufgrund von niedrigen Energie-
kosten und umsichtigen Anschaffungen von Büromaterial und Lehrmittel für die KUW. 
 
Abschreibungen Verwaltungsvermögen (SG 33) 
Das bestehende Verwaltungsvermögen (Art. T2-4 Abs. 1 Ziff. 1. bis 4., Übergangsbestimmungen 
GV) wurde per 01.01.2019 zu Buchwerten in HRM2 übernommen und beträgt CHF 899'687.39. 
Dieses wird innert 16 Jahren (CHF 58'200.00 /Jahr) abgeschrieben.  
 
Im Rechnungsjahr wurden keine neuen Investitionen getätigt. Die Abschreibungen sind um CHF 
3'500.00 tiefer ausgefallen als budgetiert. 
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Systembedingte zusätzliche Abschreibungen (Art. 84 und Art. 85 GV) müssen vorgenommen wer-
den, wenn der Allgemeine Haushalt einen Ertragsüberschuss ausweist und die ordentlichen Ab-
schreibungen kleiner als die Nettoinvestitionen sind. Im Rechnungsjahr 2019 mussten keine sys-
tembedingten zusätzlichen Abschreibungen vorgenommen werden. 
 
Weiterer Aufwandpositionen (SG 34, 35, 36, 37, 39) 
Die Hypothek für den Umbau des Pfarrhauses konnte im Verlauf des Rechnungsjahrs amortisiert 
werden, der Zinsaufwand von gesamthaft CHF 6'210.00 ist CHF 2'790.00 tiefer ausgefallen 
(Budget 2019 CHF 9'000.00). Die Kollekten von gesamthaft CHF 29'363.90 sind CHF 9'636.40 
tiefer ausgefallen (Budget 2019 CHF 39'000.00). 
 
Fiskalertrag (SG 40) 
Der Fiskalertrag von gesamthaft CHF 938'223.55 ist CHF 11’’776.45 tiefer ausgefallen als budge-
tiert (Budget 2019 CHF 950’00.00). 
 
Weiterer Ertragspositionen (SG 41 bis 49) 
Entgelte von gesamthaft CHF 27'865.15 sind CHF 14'794.85 tiefer ausgefallen als budgetiert 
(Budget 2019 CHF 42'600). Wir konnten das Kirchgemeindehaus und die Kirche weniger vermie-
ten, es gab weniger Kostenbeteiligungen bei der Altersarbeit und KUW. Durchlaufende Beiträge 
von gesamthaft CHF 32'175.85 fallen wegen rückläufigen Kollekten um CHF 6'824.15 tiefer aus 
(Budget 2019 CHF 39’00.00). Die weiteren Ertragspositionen ergeben keine grösseren bzw. rele-
vanten Abweichungen zum Budget. Es sind auch keine unerwarteten Ereignisse eingetroffen: Fi-
nanzertrag CHF 61'411.25 (Budget 2019 CHF 60'200.00) /Transferertrag CHF 0.00 (Budget 2019 
CHF 200.00) /. 
 
Investitionsrechnung 
Im Rechnungsjahr wurden keine Investitionen getätigt. 
 
Nachkredite 
Die Nachkredite per 31.12.2019 präsentieren sich wie folgt: 
 
 
Total: CHF  67'397.55 
davon: 
gebunden CHF  2'130.85 
in Kompetenz Kirchgemeinderat CHF  65'266.70 
von der Kirchgemeindeversammlung zu beschliessen CHF 0.00 
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Bilanz 

 
 
Erfolgsrechnung nach Funktionaler Gliederung 
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Investitionsrechnung nach Funktionaler Gliederung 

 
 
Kennzahlen 
 

 
 
Rechnungsprüfung 
Am 01.07.2020 hat die ordentliche Prüfung durch die Finances Publiques AG stattgefunden. Nach 
Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31.12.2019 abgeschlossene Rechnungsjahr 
den kantonalen und kommunalen gesetzlichen Vorschriften. Das Rechnungsprüfungsorgan bean-
tragt, die vorliegende Jahresrechnung 2019 mit Aktiven und Passiven von Fr. 1'611’151.95 und 
einem Ertragsüberschuss von CHF 199.31 zu genehmigen. 
 
Datenschutz 
Finances Publiques AG bestätigt, in der Eigenschaft als Datenaufsichtsstelle, dass die Vorschriften 
des Datenschutzes eingehalten wurden. 
 
Das Wort wird nicht gewünscht. 
Die Versammlung genehmigt die Jahresrechnung 2019 einstimmig. 
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3. Verschiedenes 
Der Präsident informiert aus dem Kirchgemeindealltag 
Rückblick Konfirmation 2020 
Aufgrund des Lockdowns im Frühling mussten wir die Konfirmationen im Mai auf das Wochenende 
vom 29. und 30. August verschieben. Wegen den Corona-Schutzmassnahmen und der erlaubten 
Platzverhältnisse in der Kirche, wurden die Gottesdienste per Livestream übertragen und konnten 
von zu Hause aus live mitverfolgt werden. Der Präsident dankt allen Mitarbeitenden und dem 
Kirchgemeinderat für das Mittragen und die Umsetzung des Projekts. Der Livestream war ein 
grosser Erfolg und fand bei den Angehörigen der Konfirmanden auf grossen Anklang. 
 
Glockengeläut in der Nacht 
Dem Kirchgemeinderat ist bewusst, dass der Stundenschlag heute nicht mehr die gleiche gesell-
schaftliche Bedeutung hat. Er nimmt das Anliegen von Anwohnern ernst, dass das Geläut während 
der Nacht, zwischen 22.00 und 6.00 Uhr, abgestellt werden soll. Mit einer Umfrage will der Kirch-
gemeinderat die Stimme der Bevölkerung aus Ins anhören. Sie haben die Möglichkeit bis am 31. 
Oktober 2020 Ihre Meinung zum nächtlichen Stundenschlag unserer Glocken bei uns zu deponie-
ren. Ein entsprechender Artikel wird im reformiert Ausgabe Oktober erscheinen und auf unsere 
Homepage aufgeschaltet.  
 
Jugendgruppe für junge Erwachsene (16+) nach der Konfirmation 

Im Oktober starten wird das Projekt Jugendgruppe, ein weiteres Puzzleteil der Generationenkirche. 
Nach der Konfirmation wollen wir den jungen Erwachsenen Raum anbieten sich bei uns zu treffen. 
Es ist in erster Linie ein Treffpunkt für einen Austausch mit einfacher Verpflegung. Der Jugendtreff 
soll ein Ort sein, wo junge Erwachsene sich treffen, über aktuelle Themen reden und diskutieren, 
töggele, Musik hören, kreativ sein, spielen und Gemeinschaft erleben können. Der Treff hat eine 
strenge Hausordnung, die konsequent durchgesetzt wird 
 
Sanierung Innenraum Kirche und neue Beleuchtung 
Die Beleuchtung ist ein langjähriges Anliegen vieler Kirchenbesucher. Die Arbeitsgruppe Bau hat 
mit der Unterstützung unseres Architekten, Marcel Hegg, und der kantonalen Denkmalpflege die 
Planung übernommen. Das Projekt befindet sich in der Endphase und wird zu gegebener Zeit den 
Stimmberechtigten vorgelegt.  
 
Projekt Solidarität in Zeiten der Corona-Pandemie 
Mit dem Lockdown im Frühling hat die Kirchgemeinde das Projekt «Solidarität» ins Leben gerufen. 
Ältere und kranke Menschen müssten sich erheblichen gesundheitlichen Risiken aussetzen. Sie 
sind deshalb auf ein gutes soziales Netz angewiesen. Damit möglichst alle von diesem Netz getra-
gen werden, bietet die Kirchgemeinde eine Kontaktstelle an, welche Hilfe für das Erledigen von 
Einkäufen und andere Botengänge vermittelt. Es haben sich über 40 Personen gemeldet, die sich 
bereit erklärt haben, Botengänge zu erledigen und wir konnten bis heute viele Einsätze vermitteln. 
 
Corona-Zeit 
Der Präsident dankt allen Freiwilligen und Mitarbeitenden für ihre Einsätze und die grossartige 
Arbeit. Wir mussten viele Herausforderungen meistern, flexibel auf die immer wieder neuen Mass-
nahmen vom BAG und der Kantonalkirche reagieren.  
 
 

Corinne Gutmann informiert aus der Synode 
Am 18. und 19. August 2020 hat die diesjährige Sommersynode im Messegelände BERNEXPO 
stattgefunden. Eines der wichtigsten Traktanden war die Ersatzwahl für den zurücktretenden Sy-
nodalratspräsidenten Andreas Zeller. Gewählt wurde Pfrn. Judith Pörksen. 
Für weitere Informationen aus der Sommersynode verweist Corinne Gutmann auf die Homepage 
der Synode: https://www.refbejuso.ch/strukturen/synode/sommersynode-2020/ 
 
 
 
 
 

https://www.refbejuso.ch/strukturen/synode/sommersynode-2020/
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Beiträge von Anwesenden 
Regina Mundwiler bedankt sich für die gute Lösung mit den Livestreams der Konfirmationen. Es 
war auch für die Konfirmanden ein spezielles Erlebnis. Sie dankt, dass trotz Corona die Konfirma-
tionslager stattgefunden haben. Und sie freut sich, dass wir das Jugendprojekt ins Leben gerufen 
haben.  
 
Pfrn. Sylvia Käser Hofer bedankt sich beim Präsidenten für sein grosses Engagement. Mit der 
Corona-Pandemie war es für ihn ein spezieller und schwieriger Start in sein neues Amt. Ein gros-
ser Dank für die viele Präsenzzeit und die starke Unterstützung. 
 
 
 
 
Schluss der Versammlung 21.00 Uhr. 
 
 
 
 
Der Präsident       Die Kirchgemeindeverwalterin 
Matthias Haldimann      Corinne Gutmann 


